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Ausstellungstipps

Ausstellungshinweis
On the Ttiresho/ds of Space-
Mofc/ng: /Cazuo S/j/nohoro
ETH Zürich Hönggerberg

Bis 21. Oktober 2016

ausstellungen.gta.arch.ethz.ch

Uber den Umweg von St. Louis in
Missouri gelangt nun eine Ausstel-

lung zu Japans Meister des architek-
tonischen Raums in die Schweiz. Das

Werk von Kazuo Shinohara (1925—

2006), dem wir unlängst ein Heft ge-
widmet haben (wbw 12-2015), er-
freut sich nicht nur in der Schweiz

einer grossen Fangemeinde; seine
Bauten sind durch eine enorme Aus-
druckskraft auch für weniger Einge-
weihten verständlich. Shinoharas bis-

weilen kryptische Kanonisierung des

eigenen Werks in vier «Stile» hat dazu

geführt, dass seine Arbeiten entweder
scholastisch oder nur oberflächlich re-

zipiert worden sind. Seng Kuan, der
die Ausstellung in St. Louis kuratiert
hat, ist es zu verdanken, dass Shino-
haras Bauten nun über andere, archi-
tektonische und thematische oder

sogar typologische Querbezüge gele-

sen werden können. Die beiden Ku-
ratoren des gta, Fredi Fischli und
Niels Olsen, haben diesem Setting
eine weitere Ebene hinzugefügt. Ge-

zeigt wird eine Auswahl von Shino-
haras Reisefotos (im Archiv wären es

Tausende!), die den «harten» Konzep-
tualisten und Denker von einer
weicheren Seite zeigen; als Anthropo-
logen der Architektur, der ein beson-
deres Gespür für den symbolischen
Ausdruck des Sozialen entwickelt
hat. — 9

Ausstellungshinweis
ß/'/derwoh/.' Arch/fe/cfur /'m ß/7d

Kunsfhous Zürich

Bis 11. Dezember 2016
www.kunsthaus.ch

Wo eine barocke Fassade zu erwar-
ten wäre, klafft ein Trümmerberg: ein
dramatisches Augenblicksbild der

eingestürzten Dresdner Kreuzkirche,
dargestellt in der präzisen und anmu-
tigen Malweise der Vedutenmalerei.

Der Gegensatz zwischen Form und
Inhalt der Darstellung erhöht die

Spannung des Geschehens, das die

spätere Geschichte des barocken
Dresden vorwegnimmt. Solche Dra-
matik ist eher die Ausnahme in der

von Manuela Reissmann konzipier-
ten Ausstellung. Die Kuratorin
wählte aus der Sammlung höchst un-
terschiedliche Werke, klassische
Stadtveduten aus dem i8.Jahrhun-
dert ebenso wie Bilder von Vincent
van Gogh, Max Ernst oder Thomas
Struth. Gemeinsam ist allen die Aus-

einandersetzung entweder mit ge-
bautem Raum oder mit Architektur
als visionärer Vorstellung. Das Kunst-
werk ist dabei nie lediglich Abbild,
sondern ein Werk, das nach eigenen
Regeln Realität schafft. Architektur,
das will diese Ausstellung zeigen, «ist

immer auch Ausdruck sozialer Rea-

litäten, gesellschaftlicher Ordnun-
gen — ein Spiegel und ein Spiel ihrer
Zeit, an dem sich Künstlerinnen und
Künstler bis heute beteiligen.» —

unabhängig
«Meine Unabhängigkeit möchte ich

auch in Zukunft behalten. Deshalb ist mir wichtig,
dass auch mein Altersguthaben möglichst

unabhängig bleibt.»
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